
GKZ
Arbeit sAruppe rrI .Maltt

Aktennotiz der Sitzung vorn 29.6.1-981 im Restaurant Bären

Anwesend: Landolt Mrdlelne
Amre.:1n I?undl
Birri 0thmar
Bollinger Bruno
Lustenberger Martin
Kümmerli Bernhard

Der Protokollführer v,ird für jede Sltzung neu bestlmmt. Für die heutlge
Sitzung ist dies Kümmerli B.
Der Vorsitz der Arbeitsgruppe wird bis auf rleitere6 Amreln R. führen.
Die Daten der nächstr.n Sitz-ungen v'urden vie f olgt bestlmmt z 24.1.,
10.8. und 7 .9.L98L.
Birri O. berei-tete die 1. Sitzung vor. Eine Budgetvergrösserung könnte
ev. via Antrag aus der DV errelcht werdenr v'onn dles nötig wäre,
Der Referent Mülfer R. ist am 1.Mai vor- oder nachrnlttags frel.
Die AG beschliesst die Referenten aln Nachmittag ( 16-18 Uhr) aufzubleten.
Das COOP Restaurant lird al-s ungeeignet taxlert. Es wird elne Löeung auf
dem Landsgemeindeplatz angestrebt. Dle schlechtwetter Varlante würde lm
Löwen stattfinden, yro auch ein Abendprogramm (2.8. Tanz) mög1ich wäre.
Amrein R. und Kümmer11 ts. ziehen beim Löwen Wirt Erkundigungen eln (Saal-
verfü51ung, Miete, Reservation, Restauration, etc. ) .
Es könnte elne Musik aufgeboten u'erden (ev. Birri.O.) oder Muslk ab Ton-
band verwendet werden. Dies vräre elne flexlblere Lösung, könnte man doch
die verschledenen Referenten mlt entsprechender Muslk elnrahmen.
Es sollten Redner (Kurzreferate) von verBchiedenen Gruppen zur Sprache
kommen. Dies wäre auch eine Motivat.lon für die betreffenden Ko11egen, den
I.Mai zu besuchen.
Zuerst müssen die organisierten Arbeiter für den l.Mal geworben werden.
Die Verbände direkt ansprechen und dle Diekussion elnlelten. Dle verschle-
denen Gewerkschafter mittels einer grundsätzlichen Elnladung ansprechen
(Papier über den Sinn des 1.Mai). Dleses Papier wird am 20.1. ausgearbeitet.
Birri O. wird via Vorstände Konferenz die GV Dat.en der verschiedenen Ver-
bände organisieren, v,'o ein Kurzreferat gehalten urerden könnte.
V/erbung nicht organisiert.er: Im Vordergrund stehen F1ugblätter, Plakate
(Zur Verfügung stehende Plakatftäche: Kanton 40 Stadt 24 Weltformat), mit
mehr r ext und zulet.zt lnserate ev. in citreunummern.
Ausstreuung der r tugblätter in der vvoche vclr dem l-.iral und am f .nai
selbst. ,er personelle su fv,'and urird gro6s sein, der f inanzielle aber
klein. rie Maibändel- könnten dabei auch noch öffentlich verkauft werden.
Auf dem Landsgemeindeplatz müssen die Passanten auf den l.Mai angesprochen
werden. Im vueiteren könnte noch iiber die Geverkschaften lnformiert werden.
Z.B. mit zwei Tischen mlt Informatlonsmaterial- verschledener Verbände
und deren Vertreter.
Doch allgemein rnüsste man sich 1982 auf die Gerr,'erkschafter konzentrleren
und erst I9BJ vermehrt auf die Nichtorganieierten.
Allgemein nuss vermehrt der Inhalt und Sinn des l.Mal 1m Vordergrund
stehen, die Form ist noch sekundär.

Baar, den l.Jull IgBt 
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